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m 8 usW 7 Sitzung vom 3 Dezember
Am Miniſtertiſche v Scholz Lucius Friedberg
Präſ v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr
zinächſt des Etats der Domänen DemſelUeberſicht über den bis 3 Verlauf
1882 zur Ausführung gebrachten Anbauverſuche mit ausländiſchen

lzarten ferner Nachweiſungen der bei der Domänen und bei
de Forſtverwaltung im Jahre 1882 83 durch Kauf Verkauf
Tauſch und Ablöſungen eingetretenen Flächenzu und abgänge
endlich eine Nachweiſung über die Reſultate der anderweiten

ma der im Jahre 1883 pachtlos gewordenen Domänen

prwerk e e S

Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Leſung des Etats
ben iſt beigegeben eine
d Erfolg der bis Ende b

mit ausländiſchen

mehrfach gemachten Verſuchen entgegen aus der Nachweiſung derWiede Sungen einen Rückgang der Landwirthſchaft erweiſen
zu wollen n der That ergeben die Domänenvörwerke einen
Mehrüberſchuß von 127000 M und auch wenn man die Zucker

rundſtücke außer Spiel laſſe bleibe immer noch ein erhebliches
Mehrergebniß Ebenſo konſtatirt der Bericht des Landwirthſchafts
miniſters an den König für 1881 eine ununterbrochene wenn auch
in neueſter Zeit weniger hohe Steigerung der Einnahmen Man
habe pro Hektar erzielt im Jahre I850 1410 M 1860 18 15 M
1870 29 63 1880 38 16 1881 89 42 M Und jetzt ſei der
Preis bereits auf über 40 M geſtiegen Wenn man den Leuten
immer ihr vermeintliches Unglück vorklage ſo ſchädige man ſie nurin ihrem Vermögen ünd in ihrem Kredit Mit der ver hen
von Domänen mee der Staat ein ganz gutes Geſchäft Den

mit zur Debatte geſtellten Tit 4 Ekträg von anderen Domänen
grundſtücken beantrage er an die Budgetkommiſſion zur Bericht
erſtattung Zu KüberweiſenMiniſter Lucins hält es nicht für objektiv aus der vereinzelten

Thatſache einer Erhöhung der Pachten für fiskaliſchen Grund
beſitz auf eine über mäßige Proſperität der Landwirthſchaft
arhen ſuholten Sehr richtig rechts Herr Rickert vergeſſe
daß es ſich hier um großentheils ſchüldenfreien und ſteuerfreien
Beſitz handle auch werden die Pächter auf ihre ökonomiſche und
pekuniäre Qualifikation geprüft Aus dem Berichte des Land
wirthſchaftsminiſters ergeben ſich doch bedeutſame Thatſachen

welche die Maßnahmen der Staatsregierung rechtfertigen In der
landwirthſchaftlichen Technik ſei ja keineswegs ein Rückgang ein

vielmehr ſei Preußen in der Spiritus Zucker und
tärkefabrikätion die land wirthſchaftliche Hochſchule für andere

Länder aber die Proſperität ſei zurückgegangen und fange erſt
jetzt nächdem der Landwirthſchaft Schutz zu theil gewörden ſich
wieder zu heben an Die an das Mmiſterium gelangten Berichte
geben für den Rückgang drei Gründe an eine Reihe ſchlechter
Ernten Steigerung der Produktionskoſten mit der die Preis
ſteigerung gleichen Schritt halte und drittens die hohen Skaats
Kommunal Armen und Schullaſten Sehr richtig rechts
Letztere namentlich ſeien vielfach über die Leiſtungsfähigkeit
geſtiegen Es liege darin eine ernſte Aufforderung an die Staats
regierung auf eine Reviſion der Grund und Gebäudeſteuer
bedacht zu ſein Beifall rechts Vor allem dürfe dieſe Steuer
nicht den alleinigen Maßſtab für die Repartition der Genieinde
laſten bilden Die Verwaltung der Domänen habe durch den
Uebergang an das land wirthſchaftliche Miniſterium nicht verloren
weder in fiskaliſcher noch in volkswirthſchaftlicher Hinſicht Die
Parzellirung der Domänen ſei ſeitdem nicht eingeſtellt worden
Den werthvollen Stägatsgrundbeſitz im ren Ganzen zu ver
äußern wäre nicht zweckmäßig und auch Parzellirungen ſeien nicht
überall zu empfehlen ſie können in einer Provinz richtig in der
anderen falſch ſein Auch ſei es a möglich auf dieſem Wege
die ganze ländliche Bevölkerung ſeßhaft zu machen Wenn man
jährlich 40,000 Hektaren parzellire ſo entſpreche dies noch nicht
dem jährlichen Bevölkerungszuwachs Die landwirthſchaftliche
Verwaltung werde nach wie vor beſtrebt ſein den Intereſſen der
landwirthſchaftlichen Bevölkerung zu nuützen ihre Lage zu heben

Bravo rechts e riche t v rei tte iſt der Meinung daß die miß
liche Lage der Landwirthſchaft eine Folge der überſeeiſchen Exporte
insbeſondere von Baumwolle ſei Dem Abg Rickert entgegne er
daß das aus der Nachweiſung hervorgehende Einnahmeplus nur
auf die Provinzen Schleſien und Sachſen komme die einen hoch Rech
entwickelten Rübenbau haben in den anderen Provinzen ſei der
Ertrag zurückgegangen Den Getreidezoll halte er nur für einen
Finanzzoll einen wir n ächutz gewähre er nicht in der Thatſei die durch in bergeig führte Erhöhung der Lebensmittelpreiſe

eine ganz minimale Bravo rechts
ver gt c We les dar rm diente dankv Fürſorge miſters in der Hebimg begriffen ſei diejenigenGüter de den Schwerpunkt des Betriebes auf die Vitbenct

et t n u vominnigerode in der Etatsdebatte der Fortſchrittspartei gemachtenzorwülrfe und hält h Sadrintt der Fortſchrilkspartei in der

Frage der landwirthſchaftlichen Zölle aufrecht Unerfſindlich ſei es
wie man einer darniederliegenden Volks wirthſchaft durch Auf
erlegung von Millionen neuer Laſten anſfhelfen wolle Was die

rundſteuer an ne o halte er an den Worten des Fürſten
wart feſt wenn die Einführung der Grundſteuer ein Ünrecht

eweſen ſo würde die ebüng derſelben ein noch viel größeres
nrecht ſein An Kommunallaſten zahlen die Grundbeſißer i

rer als früher wenn auch anzuerkennen ſei daß die An
rungen geſtiegen Die Konkurrenz habe der Landwirthſchaft

nicht ſo übermäßig geſchadet als die Wollproduktion infolge deres Preiſe ünrentabel geworden habe man ſich mehr auf

ie Fleiſchüroduktion gelegt Jm Jntereſſe der weiteren Hebung
der Landwirthſchaft bittet er den Miniſter auf die Errichtung von

e eng vo en konſ hebt die g Anforderungen her
vor welche der land r ne die Grundbeſihzer ſtelle Erfreulicher Weiſe zeichne ſich
uns durch hohe Intelligenz aus Unſere Landwirthe laſſen gerabe
ihre rig et e S ſtudiren und beſtimmen den fähigfern für die Wirkhſchaft Die landwirthſchaftliche chint ſtehe

i uns überaus höch namentlich in Sachſen Hierin ſei alſo der
Grund für das Darniederlie er Landwirtſchaft nicht zu ſuchenvielmehr in übergroßer Patgelmn Veln e 43
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eingetreten Nun müſſen aber 85 90 pCt der

Schutzzölle mit bezahlen und nur ein ganz kleiner
ſitzes habe einen Vortheil Es komme auch

Herm ſelber un denken anf
e auf Getreide wachſe die Einfuhr
es ſei dies einer der ſchlimmſten

eit nicht mehr fern
deſſelben mehr und mehr

ölle,ſ die es gebe Ert glaube daß die 3
i wo die Land wirthſchaft wieder zur alten Fahne zurückkehre

auf der geſchrieben ſtehe freie wirthſchaftliche Bewegung auf

Frhr v Minnigerode macht dem Abg Rickert Ein
m Vorwurf und hält ſeine bei der Etatsdebatte über

die Steuerpolitik der Fortſchrittspartei gemachten Vemerkun
n wirthſchaftlichen Dingen dürfe man nicht dogmat

daß die früher zwiſchen allen P
wirthſchaft beſtandene Einigkeit ver

er Forkſchrittspartet die Schuld
der Rechten gegeben und geſägt wird wir ſind ſtehen gebliebe

ge ev iſt das richtig iſt das Fortſchritt
ts Thatſache ſei immerhin daß wie aus der

ervorgehe 22 Domänen jetzt weniger Pacht bringen
Der Wunſch ſeiner Paxtet gehe mit

daß die Gemeinden entlaſtet
werden mögen Gegen die Verſtückelung des Staatsgrundbeſitzes
müſſe er ſich entſchieden

nchen habe man Rie Mehrung des bäuerlichen Beſißzes er ſei vorſichtiger
eine Erhaltung des Bauernſtandes

Steuer und Wirt

Abſeitigkeit zu

Es ſei richtig
ſicht auf die Landn

ſchwunden ſei wenn aber von der

wo wir waren ſoffra
exkeit rechts

als früher Hört rechtsdem reihe

erklären mit den b
iasko gemacht

er wolle vor allem

rechts und darum uer unverhältniſſen Das Landesökonomie Kollegium ſei auf Grund der
angeſtellten Enqueten mit allen gegen eine

t bere im e Lage der Landwirthſchaft
rark daß ſie eine weitere Klarſtellüng in Bezug auf d

Verſchuldung Entlaſtung Veräußerung und Su
Grundſtücke erfordere daß eine Befeſtigu
erförderlich und in der ganzen Situatio
beſorgnißerregendes vorhanden ſei
Abg v Rauchhaupt möchte den Miniſter um Auskunft

bitten was er gegenüber dieſem Gutachten zu thun gedenke Herr
Rickert habe hier feſtnageln wollen daß die konſervative Partei
keine Parzellirungen wolle es ſei

Beſſerung in den

Februar d
reingekommen die

ſtation der
ernſtandes

mangelhaftes und

s ſei dies Speck womit man M
lle Wie die konſervative Partei ſich zu dieſer Frage

ſtelle hat der Vörredner auseinandergeſetzt aber man dürfe
die Rechte nicht vor den Bauern denünziren als ob ſie jede Par
zellirung abſolut verhindern wolle Wenn Abg
Reviſion der Grundſteuer wünſche wo bleibe dann die Natur der

gallaſt von der gegenüber der Kapitalrentenſteuer jetzt in allen
eralen Zeitungen ſoviel zu leſen Heiterkeit und Sehv richtig

rechts Die eingegangenen Berichte ſeien nicht gusreichend um
ein deutliches Bild zu geben Es ſcheine faſt als ſcheue man ſich
die Finger in die Wunde zu legen

Miniſter Lucius Der beſte Konſument für die Landwirthſchaft
iſt eine blühende Jnduſtrie und der Aufſchwung den dieſelbe bei
ins ſeit dem Jahre 1879 wieder genommen hat allerdings weſent
ich dazu beigetragen die land wirthſchaftliche Produktion durch den

im zu heben Als die weſtfäliſche Eiſeninduſtrie
vblühte hat auch die heimiſche Landwirthſchaft am meiſten pro
ſperirt und gerade eine der weſentlichſten Früchte der neuen Politik
iſt die daß ſie die Solidarität der Intereſſen zwiſchen Land
wirthſchaft und Jnduſtrie hergeſtellt hat
erinnern daß der
Bevölkerung zu

fangen wolle

g Rickert eine

ſteigenden Konſum zu heben

Abg Dirichlet antwortete dem

gerade der landwirkhſchaftlichen
unt Dieſelbe treibt zumeiſt Natural

wirthſchaft ſie konſumirt was ſie ſelbſt produzirt hat ſodaß ſelbſt
wenn eine Vertheuerung der Lebensmittel einträfe ſie nicht davon
betroffen würde dagegen ihren Produktionsüberfluß beſſer ver
werthen könnte Es iſt nicht geliingen im Reiche irgendwie die
Ausgaben zu reduziren wir ſtehen fortwährend ſteigenden An

Wenn wir trotzdem in Preußen einen Steuer
erlaß ausſprechen konnten wenn auch nür von 20 Millionen ſo iſt
das ein weſentlicher wirthſchaftlicher Erfolg

Steuererlaß
ute kommt

ſprüchen gegenüber

Man kann alſo mit
t behaupten daß die Wirthſchuftspolitik auch der landwirth

ſchaftlichen Bevölkerung in hohem Maße zu gute gekömmen iſt
Auf die Anfrage des Herrn von Rauchhaupt habe ich 3

erwidern es wäre unnatürlich wenn das landwirthſchaftliche
Miniſterium unempfänglich für die Bewegungen ſein ſollte die
ſich auf dieſem wirthſchaftlichen Gebiete vollziehen Der Wr

das Beſtreben ſich über die Lage der landwirthſchaftlichen
aufzuklären Unterſuchungen anzuſtellen iſt an keiner

Stelle lebhafter als beim landwirthſchaftlichen Miniſteriitm Dieſe
Anſchauung des Miniſteriums veranlaßte daſſelbe in Korreſpondenz

dem Finanz reſp Juſtizminiſterium zu treten mit derer beiden
Mitwirkung es überhaupt nur möglich iſt ein zutreffendes Bild

en Verhältniſſen zu gewinnen Jm Jahre 1881
uſtizminiſter erſucht eine Statiſtik über die alle

den Subhaſtationen auf
hebungen wurden in den Juſtizminiſterialblätte
öffentlicht haben aber wie es manchmal geht keine große Beachtung
im Publikum gefunden In den altländiſchen Provinzen mit A
ſchluß des Oberlandesgerichtsbezirks Köln iſt die
haſtationen von 1871 74 herabgegangen das Minimum wurde im
Jahre 1874 mit 15,054 erreicht von
bis 1878 ein wo die Zahl der Subhaſtationen auf 29,169 ſtieg
Hört rechts Redner macht nun ſehr detaillirte ſtatiſtiſche An

gäben über die Zahl der Subhaſtationen der einzelnen Jahre
unter Hinzufügung des Flächeninhalts des Nutzungswerths und
der Steuerpflichtigkeit Dieſe Zahlen ſind wenn auch natürlich

ungünſtig und führen zu keinen be
ch bin weit entſernt aus dieſer einfachen

oſperität in d
aber berechtigt

anzunehmen Eihre Ergebniſſe publizirt
den Grund

roße Schwierig

habe ich zu
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MaterieAbg Rickert rügt daß der Vorredner den Satz betont habe
Wenn Sie auf der Linken flagen ſo thun Sie es um die Be

völkerung unzufrieden zu machen wenn wir klagen ſo geſchieht
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haben weder die
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Hreckenden Umfang er
e ben er Dem linken Rhein

em Weſterwald und dem vormaligen Kurfürſtenthum
Ein recht wie Material über die Lage des Grund eſibbilden die neuen Einſchätzungen die bei öele enheit der nd
und Gebäudeſteuerreviſion gemacht worden ind Die Erhebge

für Aachen und Danzig ſind bereits aufgearbeitet mit den üh

bt kein klares Büd
T nicht in der Lage ſind

ſehige Aufnahme wir

art zig Jahren bekomwenn wir in der Lage ſein werden eine neue t machen
ggegen die Perſonälverſchuldung anlangt ſo iſt das das

ſchwierigſte delikateſte Gebiet auf dem ivir völlig rathlos da
ſtehen Ein werthvolles Material in dieſer Hinſicht liegt ja in
den Einkommenſteſterliſten allein S iſt nicht unbedenklich wenn
man es anders als ganz ſummariſch für die Beurtheilung die un Ein Eindringen in die Geheimmſſe
der Privatver e iſt un t nicht zuläſſig Es iſtt umfangreiches Arbeitspenſum für das landwirthſchaftli

Miniſterium das Reſultat werden wir ſeinerzeit zur Kennnß
des Landtags bringen Jch ſchließe mit dem Wunſche da r

e J e der r e ehe e beirer Aufgabe zu unterſtützen ihre 9 hre nicht verſagenmögen Etſelger ſern ter Beifall
Abg Frhr v Schorkemer Alſt will ſich auf die Schuthzoll
frage nicht wieder einlaſſen Rickert habe morgens und abends
nur einen Gedanken Freihandel Es ſei von höchſtem Werthe
die Verſchuldungen feſtzüſtellen ünd man müſſe auf Erhebungen
über dieſelben dringen Von d Stellungen dürfe man auf
die Blüthe der Viehzucht keine Rückſchlüſſe ziehen er habe oft
erfahren daß gerade die beſtprämürten Stücke Grundbeſitzern
angehörten die ſchon halb bankerott geweſen Wenn Herr Rickert
mit den Konſervativen r vorwärts kommen zu können glaube
ſo beruhe das wohl auf Gegenſeitigkeit Es ſei nicht richtig daß
80 Prozent der Landwirthe den Schutzzoll bezahlen und ſeien
denn Kaffee und Petroleumpreiſe re Er glaube nicht
daß die Bauern zu der Fahne zurückkehren werden deren Träger
err Rickert ſei Dem Landwirthſchaftsminiſter ſei für ſeine
plfigen Mittheilungen der höchſte Dank zu zollen Es handle

ich darum den häuerlichen Grundbeſitz zu ſchützen und zu er
lten ihm ſei nür durch Thaten zu nützen nicht durch Ver

handlungen und Reſolntionen Hier ſollten alle Parkeien u
nmenwirken Sehk richtig Die Klagen des Grundbeſthes

ſeien einfach die Abrechnung mit einem äübgewirthſchafteten
liberalen Wirthſchaftsſyſtem Sehr richtig rechts Heilmittel
habe Herr Rickert auch nicht anzugeben gewußte Wenn man für

i S r ne eian zugleich auch der Bildung von Latifundien entgegen Sehrhie rechts Das Eiſenacher Programm beſtehe mehr oder

Prager auts Phraſen und Schlagwörtern Mit Sbeck fängt man
Mäuſe aber keine Bauern Heiterkeit Er halte für erforder
lich daß die LandſchaftJnſtitute immer mehr auch dem kleinen
Khegite Karte ommen und daß ſie ihre Beleihungs ausdehnen Weiter empfehlen ſich die Darlehnskaſſen Nach taiff
iſen ſchem Müſter Ferner müſſen auf den verſchiedenen Gebieten
er Verſicherung den Bauern Erleichterungen zugeſtänden werden

Man gewähre ihnen Rechtsſchutz durch Vermittelungsämter ütz
gegen Wucher und andere Ausbeutung S liege eine Erle
terung in der Ermöglichung des gemeinſchaftlichen Bezuges
Kunſtdünger ſowie der Sämereien endlich auch die Förderung d
Bildung in den Schulen insbeſondere Mittelſchulen Solche Dine
laſſen ſich nur in einem lokalen oder provinziellen nicht in eiten
allgemeinen Bauernvereine thun Noch kein re
ſagt daß die Landwirthſchaft in einem Gegenſatze 8 andern
werben ſtehe Die Mitglieder der weſtfäliſchen Bauernvereine
ſeien wirklich Bauern Er lade die Herren zum aderg en
Generalverſammlung ein und garantire ihnen daß ſie nicht b
nicht hinausgeworfen Große Heiterkeit ſondern auch mit R
und Anſtand angehört werden wenn ſie gegenſeitige Ausführungen

machen JDirichl Vorredner daß ſolche Konfumvereine in ſeiner Gegend gar mchts Neues mehr feien edenſo
perhalte es ſich mit den anderen Heilnntteln des Herrn von Schor
lemer Es ſei charakterxiſtiſch daß man jede Gelegenheit wahrnehme
Angriffe gegen den eiſenacher Bauernverein zit richten Wie könne
man ihm daraus einen Vorwurf machen daß er nicht lauter Fun
kelnagelneues in ſein Programm aufgenomninen habe Wenn die
Bauern im Oſten konſervativ wählen ſo beweiſt das nicht daß ſie
konſervativ geworden ſondern nur daß dort der Landrath das
Denken für ſie mit übernommen habe Heiterkeit Bei den Er
mittelungen über land wirthſchaftliche Verhältniſſe müſſe man ſich

e r darauf ankomme die Wahrheit zuermitteln nicht die Beſtätigung für eine vorgeſehte Meinung zu
finden Auch dürfen die Aufzeichnungen nicht z enten gemacht
van die ein nen am Ergebniß haben Herr von
Minnigeröde thue ſo als ob im Programm der Fortſchrittspartei
ſtehe möge die Landwirthſchaft bluten rührt uns nur nicht an die
Börſe und das Großkapital Abg Richter habe weder hier noch

ch im Reichstage geſagt Keine neuen Steuern e en
Steuern ohne entſprechende Entlaſtung Redner beleucht mehrdie ſtattgehabten Koch ül e tie erſchul her n
das Ergebniß nicht ger gut Wenn man Jemanden fragegeht es Dir ſchlecht ich möchte Dir helfen ſo werde er ſchweclich

nein ſagen Der ſymptomatiſche Werth der Pachtergebniſſe für
die Lage der Laudwirthſchaft ſei doch nicht ſo gering wie der

chafts miniſter gemeint habeSandig nein u
Abg Büchtemann dehtreitet entſchieden das Vorhandenſein

eines Nothſtandes der Landwirthichaft derartige Behauptungendürfen nicht ohne Widerſpruch bleiben S wirthſchaft
könne den n darf nicht decken n alſe

i ſument t eei die Verſchuldung genau feſtzuſtellen ſoAntrage änſchießen die Poſition an die Budgetkommiſſion

verweiſen eAbg Rickert b Igemeine Deitet heute eine allgemeirregt zu haben en ftatstitel
habe weder von den Schutzzö och von n
ſo pro hen Herr v Mümigerode und Herr v Schorlen
chon ſo identiſch man d inen anſich getroffen fühle Redner verwahrt ſich gegen die Aen

des Abg v Minnigerode ſowie der Kreuz Zig hinſichtlich
l 35 1

uder u 8T c e 8

Domäneng

von b v z r vom
hierauf bewilligt desgteichen un

l des Rickert ſchen Antrags r Tit 4 Er me e eDomänengrundftücken 4,487 47

Anortiſationsrenten 6,456 060 Mart n eDas Haus vertagt ſich hierauf bis Dienstag Vormittag

Ahr Etat e alen ſtSchluß 4 Uhr



Nach Aufſtellung des Geſtäuges und Anbringung der VerDie al ine Stadtf p chei icht begierig e auf den änſern aufgeſtellten Staugen de ein ree allgemeine Stadtfernſprecheinrichtung smittel als Streben ans Rundeiſen Anker c wird diin Halle aS S n auf das Dichten derjenigen Stellen verventet
aiter

u is n eeiſernen ren d a i er ſtärkunung wegen aus zuſammenge
u h in unteren ne r 34 t iberet u t uktionen das Dach durchbrechen Dieſe Arbeit wird

W n
Nachdem die vielfach lautgewordenen Zweifel ob die für unſere

r r c lu e c t

Stadt projektirte Fernſprecheinrichtung wirklich ins Leben treten r ach genanter Unterſuchung und Inſtandſetzung des Daches durchwerde dakurch widerlegt en daß mit den er r sarbeiten 4 Fia 1 u en e ke er gang cnteeibttz u W be
ſeit kurzer Zeit begonnen iſt dürfte es an der Zeit ſein dieſe 595 ehe Le eſchwerde des Hauseigenthümers über Undichtigkeit

innü Anl äheren Be W le ine reſp Leckage von vornherein thunlichſt vorzubeugenemeinnützige Anlage auch an dieſer Stelle einer nähere Asphalt i Shielerde ird 6vchng zu unterziehen S 3 foldendes 8 ſah Zink und Schieferdächern wird zweckmäßigDie Beantwortung der Frage ob die Herſtellung einer all a r Slei T ahren e r Um jedes Rohr wird einegemeinen Stadtfernſprecheinrichtung in einer Stadt vo derte an T runde Blei oder Zinktülle a ſiehe die Skizze Fig 6 welche das
wie ger überhaupt erſprießlich erſcheint hängt zunächſt von de J e Fig enAnzahl derjenigen Perſonen ab welche mittels der einzuri tenden e h igEentralſtelle Vermittelungsanſtalt unter einander in Verkehr zu 3
treten beabſichtigen KWFür eine verhältnißmäßig geringe Anzahl von Theilnehmern iſt
einerſeits kein beſonderer Nutzen von der Anlage zu erwarten
andererſeits ſind die Koſten welche der Telegraphen Verwaltung
durch den Bau der Seiten und die Einrichtung der Fern
ſprechſtellen und des Vermittelungsamtes erwachſen ſowie die Unter
haltungskoſten der ganzen Einrichtung ſehr bedeutend

Dank dem bereitwilligen Entge enkommen aller betheiligken

S iſt dieſe erſte prinzipielle Frage hier in bejahendem 1inne entſchieden worden und es kann jetzt nachdem bereits 43 4
Theilnehmer mit 57 Sprechſtellen vertragsmäßig ihren Anſchluß
erklärt haben und der Beitritt einer ferneren Anzahl in beſtimmter

gericht ſteht auch für unſere rüſtig wie faſt keine zweite auf rſtrebende Stadt kaum einem Zweifel unterliegen daß nach Fglige
ſang der Anlage infolge der geſchäftlichen Konkurrenz der in

je Augen ſpringenden Bequemlichkeit der Einrichtung oder auf 6,7 em innerem Durchmeſſer bei ſtets gleich bleibender Länge vondas Drängen von Geſchäftsſreunden die Zahl der Weh 2m und einem oberen Theile von 6,7 em äußerem und 5,7 em
zu Nutz und Frommen jedes Einzelnen ſich ſehr bald erheblich innerem Durchmeſſer Die Länge des oberen Theiles iſt ver
vergrößern wird e ſchieden und richtet ſich nach den örtlichen Verhältniſſen Jie Stadtfernſprecheinrichtung ſoll einem jeden Theiluehmer die

Möglichkeit gewähren ſeine Leitung während beſtimmter Fig 2
rig ihande im reren 7 t e e e vl yr abends mit der Leitung jedes anderen Theilnehmer eide Theile wer Schallwellen nichtre re e et erholen h den mittels eines ſortleite 8
u laſſen und mittels des Fernſprechers ſich zu unterhalten auch 10 cm langen Ge n den Figuren g ßben Vermittelungsamte welches auf dem hieſigen kaiſerlichen ſ windes inanver e 1 h 2 n Ge ren darf angebracht Oberhalb dieſer Tülle wird

Telegraphenamte eingerichtet werden wird Nachrichten z B geſchraubt Den ſtänge aus einem Wilke n ank gefeilt verzinntz und dann eine ebenſolche
Briefe Poſtkarten Telegrannne zu diktiren oder don demſelben oberen Abſchluß der Rohrſtguder und gut dieſe et nd mit den a hrſrander ſorg eiten verlötget
zu empfangen Stange bildet eine aus Zwei Rohr Rlohrſtänder herablen mit erdei verhindert daß das an demZu dieſem Zwecke wird ſeitens der Reichs Telegraphenverwal gußeiſerne Ver ſtändern beſtehend u herablaufende Regenwaſſer in das Dach d eindringt
tung für jeden Theilnehmer eine beſondere Telegrophenleitung ſchlußkugel welche abgebildet en Ziehen der Leitungsdrähte erfördert ein auf gutes
hergeſtellt welche die von ihm gewünſchte Stelle mit dem Ver in die obere Röhre Das erſtere Ge ham ten gelhultes Arbeitsperſonal Zwei nicht zu weit
mittelungsamte verbindet Die Koſten für Herſtellung und Unter geſteckt wird Das ſtänge ermöglicht die brat inanderliegende Stützpunkte werden ausgewählt der Gußſtahl g
haltung der Leitung für Anſchaffung und Unterhaltung der Appa untere Ende wird Anbringung von rabt auf eine leichte Trommel aufgewickelt ünd letztere an dem 2
rake und Batterien trägt die Telegraphenberwältüng mit einem hölzer höchſtens 50 Leinen Ende der Zugſtrecke ſo aufgeſtellt ſodaß der Draht bequem é
Der Theilnehmer kann auf ſeinen Wunſch in dieſelbe Leitung nen Pfropfen ver kungen das zweite m ein Geſtänge aufgebracht werden kann Einzelne Arbeiter g

eine zweite Stelle eine ſog Zwiſchenſtelle eingeſchaltet erhalten ſchloſſen um die die Anbringung von welche mit Uhrſchnüren von 8001000 m Länge und daran be 2
jedoch nur unter der aus telegraphentechniſchen Gründen entſpringen Stange mit Aſche 16 20 Leitungen feſtigten Karäbinerhaken ausgerüſtet ſind werden auf die Dächer 5
den Bedingung daß die Zwiſchenſtelle nicht weſentlich von qusfüllen zukönnen Die Querträger vertheilt Das Ende des Drahtes wird mit dem einen Ende
der durch das Vermitfelungsämt und die Endſtelle gelegten geraden damit dieſe die durch für die Jſolations einer Uhrſchnur verbunden deren anderes Ende zur Erde herab
Linie abweichend belegen iſt Ebenſo iſt die Aufſtellung eines das Schwingen der vorrichtungen wer gelaſſen wird Ein Arbeiter verbindet dieſes nun mit der vom
beſonderen Weckers oder eines zweiten dritten u ſ f Fernſprech Drähte erzeugten den entweder aus weiten daun vom dritten Hauſe herabgelaſſenen Schnur eines
apparats in einem und demſelben Hauſe oder Grundſtück geſtattet Flacheiſen oder aus zwei zuſammengenieteten Winkeleiſen zweiten dritten Arbeiters u ſ f Auf dieſe Weiſe erhält man
Ausnahmsweiſe därf auch eine zwei Stellen verbindende direkte hergeſtellt Die durch das Aneinanderfuügen zweier paſſender Dach auch vft durch langwierige Arbeit eine Leine über ſämmtliche
Leitung hergeſtellt werden ſodaß in einer ſolchen Leitung vhne mit Halbrundung verſehener Stücke mittels Bolzen und Schrauben b cher binnen Dann wird die Leine mit dem Draht feſt ver
Mitwirkung des Vermittelungsanttes en beiden Sprechgebildeten Offnungen ſind wie aus der nachſtehenden Figur 3 unden gleichzeitig jedoch eine zweite Lbenſolange Leine init an P
ſtellen koxreſpondirt werden kann Derartige direkte Leitungen hervorgeht für die Rohrſtänder die kleinen runden Oeffnungen r nun miktels der erſten Leine der Keitungsdraht und V
werden jedoch nur für einen Theil hergeſtellt welcher wenigſtens Zum Einſetzen der zur Aufnahme der Porzellandoppelglocken be ie weite Leine bis zu dem zweiten Stützbunkt gezogen von wo 2
einen der Räume oder Grundſtücke in denen die direkte Leitung ſtimmten Stützen beſtimmt aus nun rückwärks die zweite Leitung nebſt der erſten Leine C
mündet mittels einer beſonderen Leitung an das Vermittelungs gr geführt wird e h ne Aamt anſchließen läßt gig In dieſer Weiſe werden die erforderlichen Drähte dürch SDie Vergütung für den Gebrauch der Leitung und der Apparate Rückwärts und Vorwärtsziehen der beiden Leinen ausgeſpaunt T
kommt nach der Entfernung der Sprechſtelle von Vermiktelungs Nach den Aufbringen aller Drähte werden dieſelben regülirt 9amte zur Berechnung und mittels mm ſtarken verzinkten Eiſendrahtes an die JſolatorenEs werden als Jahresmiethe erhoben feſtgebunden Vorher wird jedoch noch eine Vorrichtung an K1 für eine Leitung mit einer Sprechſtelle bis zu 2 Kilometer gebracht welche das durch die Bewegung der Luft bezw die g
Entfernung 200 M dadurch hervorgerufenen Schwingungen der Drähte erzeugte S2 für eben Kilolteter mehr 50 Tönen Summen oder Schwirren erſelben beſeitigen ſoll E
3 für eine Leitung mit je einer End und Zwiſchenſtelle B100 außer der nach der Entfernung jeder der beiden Ovon der Vermittelungsanſtalt zu berechnenden t Bergltüng N4 für Aufſtellung eines zweiten u ſ w Sprechapparates in Asitangs mee Fianderen Räumen deſſelben Grundſtücks 20 M er S5 für jeden beſonderen Wecker 10 M qraht, GFür die Aufnahme und Weiterbeförderung von Nachrichten iſt Jeine Grundtaxe von 10 Pf und eine Worktaxe von 1 Pf für J Cjedes Wort zu entrichten Außerdem kommen natürlich je nach Dummte 3dem die ſonſtigen tarifmäßigen Gebühren für Poſtkarte Brief ngee Soder Telegramm zur Erhebung Den Theilnehmern können alſo qylingar 3W 8 83 ar d r t lege e eZzunſch durch den Fernſprecher übermittelt werden Dieſe Ueber amittelung dürfte namentlich für ſolche Theilnehmer von Werth Die Zehgrig wa und Konſtruktion der zur Verwendung ge Sſein die in größerer Entfernung vom Beſtellamte wohnen oder langenden Doppelglocken erhellt aus der nachſtehenden Figur 4 i

denen eine ſofortige Zuſtellung gegebenen Falls von beſonderer Fig 4 Zu den Leitungen welche über die DWichtigkeit iſt Häuſer geführt ſind und für deren Zer 2Ebenſo können mehrere Bewohner eines Hauſes gemeinſam reißungsſicherheit eine größtmögliche Ge 3einen Draht zum Anſchluß an das Verniittelungsamt benutzen währ gefordert werden muß wird aus a LaDer Beſitzer des Hauſes hat für die Bedienung einer z B beim ſchließlich Gußſtahldraht von 2,2wm Durch Dieſe Dämpfervorrichtung beſteht aus einem Gumrnicylinder S
Hausmann Portier c einzurichtenden Vermittelungsſtelle wo meſſer und von ganz auserleſener Qualität von 10 em Länge der bis zur Mitte aufgeſchnitten und hier eine Cr
ſelbſt die Leitung zum Vermittelungsanite und die Leitungen der verwendet Die Verbindung der einzelnen Längsöffnung von I mm Weite zum Einlegen des Leitungsdrahtes W
angefſchtoſſenen Hausbewohner eingeführt werden Sorge zu tragen Drahtadern wird durch die ſogenannte enthält Dieſer Gummicylinder wird zum Schutze gegen die MDie Gebühr beträgt außer dem gewöhnlichen für den Anſchluß Wickellöthſtelle Britanniaverbindung be Witterungseinflüſſe mit einem Bleiblech umwickelt und lehteres M
einer Stelle nach der jeweiligen Entfernung zu entrichtenden wirkt mit dem Vinedreht feſtgebunden Co
Satze 50 M jährlich für jede weitere Hausſtelle Die Aufſtellung der Geſtänge hängt Anlegung der Blitzableiter Ueber die vermeintliche JlEs würde den geneigten Leſer ermüden wenn wir auf die weſentlich von den örtlichen Verhältniſſen Butzgeſahrligteit der Telegraphendrähte iſt bereits früher an S
Vorverhandlungen welche der Bauausführung voraufgehen hier ab Es kommen hierbei ſo vielerlei Punkte dieſer Stelle in eingehender Weiſe verhandelt und der Aber G
näher eingehen wollten Genüg daß letztere naturgemäß erſt in Frage daß eine allgemein giltige Dar glaube widerlegt worden als ob die Telegraphendrähte den Blitz Lu
beginnen kann wenn durch Verhandlungen mit den zuſtändigen ſtellung nicht gegeben werden kann So anzögen
Staats und Stadtbehörden und last not lIeast den betr verſchieden die Dächer ſo verſchieden die Wir können alſo vorausſetzen daß der freundliche Leſer ſich mit Ei
Hausbeſitzern die Tracen der einzelnen Linien unzweifelhaft feſt Aufſtellungsart Meiſt werden die Geſtänge uns in der Auffaſſung begegnet daß die Fernſprechdrähte nicht Te
ſtehen Dann wird mit Aufſtellung des Koſtenanſchlages begonnen in der Mitte zwiſchen dem Firſt und der eine Gefahr ſondern einen erhöhten Schutz des Hauſes bilden Je
und nachdem dieſer die Genehmigung der Centralbehörden er Dachrinne geführt ſelten auf dem Firſt über oder an welchem ſie geführt ſind Dieſer Schutz gegen die Gr
hälten mit Beſchaffung der Leitungsmaterialien vorgegangen ſelbſt oder an einem Giebel angebrächt Blitzgefahr beruht zunächſt darin daß jede Leitung an beiden W

Für unſere Stadt nun ſind fünf Hauptlinien vorgeſehen von Es muß berückſichtigt werden daß Schorn Enden mit der Erde dem allgemeiten großen und unerſchöpflichen S
denen die nördliche mit 30 Leitungen folgende Richtung hat ſteinöffnungen Ausſteigefenſter Oberlicht Reſervoir für alle elektriſchen Ströme in Verbindung ſteht Ki
Vom Telegraphenamt die Südſeite der unteren Königſtraße ent decken Aufzugsvorrichtungen für FahnenWeiter iſt jede dritte oder vierte Stange durch ein Drabtſeil mit Atg 1 g ſelang nach der neuen eng durch die Leipzigerſtraße nach ſtangen nicht behindert werden und das Paſſiren der Erde in leitende Verbindung gebracht und der Schutz noch R
dent Marktplatz Neunhäuſer große Steinſtraße alte Promenade der Dächer durch Schornſteinfeger oder dadurch erhöht daß diejenigen Stangen welche mit keiner End SAbzweigung nach dem Martinsberge Geiſtſtraße bis zum Dachdecker nicht unmöglich gemacht wird leitun tn ſind mit der nächſten Endleitung durch einen Ei
Poſtamt 4 von wo aus die bereits beſtehende hölzerne Stangen Zur Befeſtigung der Stangen dienen meiſt zwei Unterlage Amin ſtarken Leitungsdraht verbunden werden G

linie bis nach Giebichenſtein Saalſchloßbrauerei bezw nach der platten nebſt Laſchen von der nebenſtehend angegebenen Form Und ſo wird dann mit der Zeit wenn eine Reihe von ſchweren S
Feldſtraße benutzt wird 2 Fig Gewittern über der Anlage gefahrlös ſich entladen hat die Furcht JDie füdliche Linie ke t vom Telegraphenamt die Königſtraße n ängſtlicher Seelen verſchwinden vielleicht bei manchen ſogar Le
qufwärts durch die Merſeburgerſtraße nach der Malzfabrik und Fig 5 der Wunſch entſtehen auch ein zum Blitzableiter umgeſchaffenes Rlängs der Raffinerieſtraße bis zur Raffinerie n Gang auf dem Hauſe zu wiſſen T

Die öſtliche Linie überſpringt den t verfolgt die Ueber die Einrichtung und den Betrieb der Fernſprechſtellen Wdere Letzgen g nach der öberen Leipzigerſtraße ſprechen wir in einem ſpäteren Artikel o StLeipzigerplatz Delitzſcherſtraße bis zum CEentralGüterbahnhof e Tber Leipzigerplas Fotel zur goldenen Kugel geht die nord h en 2S errene e nn r die Magdeburgerſtraße nach dem Handels Verkehrs und BörſenNachrichten St nhof und Mötzlicher weg 3 erltn 4 Dez Weizen 21,00 21,20 n 15,60 15,90h S Kreüzungspunkte der Leipziger Cent e n n e G arie Wage Rhns imit der kleinen Märkerſtraße in die letztere ein geht über c M Heu 6,00 20 Erbſen 24 2832 M Speiſebohnen weineen kleinen Berlin oße Märkerſtra in Linſen 32,00 52,00 Kartoffeln 3,75 5,00 M per 106 Sen große Märkerſtraße Raunniſcheſtraße nach ich 1,10 140 weinefleiſch 1 idem Alten Markt an der Moritz und Glauchaiſchen Kirche vorbei z 50 3 Zeit rei e he Horpitalplag durch Oberalaiicha nach dem Böll e ſener e r es e ine e e 2 T n 3 Dez nachm legr Getreldemaxkt WeDie weſtliche Linie geht vom n e einſchmieden Die Befeſtigung der Stangen ſpnefonth der Dücher erfolgt weo 19,25 fremder Woco wo r 3 t pr Mai o e 9
Kühlen Brunnen großen Schlamm kleine Klausſtraße Domplatz entweder an dem Dachgebält ſelbſt oder an t neten Hilfs loco hieſiger 45,50 pr März 14,25 pr Mai 14,55 Hafer loco 14,90 Rübh G
Mühlagraben Ankergaſſe Klausthorvorſtadt bis zur Pfännerichaft konſtruktionen die gus ſogenannten Kreuzhölzern vierkantigen loco 85,50 pr Mat 34,80 i vunurns S

lichen Saline t es Hölzern von 13 em Seite hergeſtellt werden tn W
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Zeilung e SanAnflage 21624
Dem vihefteneht enden Publikum glauben wir t unſere z Aen namentü v e ſen zu z empfehlen vete für dieS elberechnet ſind Die Saale Zeitung erſcheint gegenwärtig in 21,624 Exemplaren von denen mm 9611 Exemplare in Halle ſelbſt

die übrigen 12,013 Eremplate im engeren und weiteren Umkreiſe von Halle geleſen werden Sie iſt nicht nur von den hier in d ſondern auch von ſämmtlichen in der

Provinz Sachſen erſcheinenden Blättern dasjenige welches ſich des größten Leſerkreiſes erfreut Anzeigen in der Saale Zeitung die von Perſonen aller Stände gehalten und
geleſen wird ſind tkſamer als in irgend einem andern der hieſigen Blätter ſie ſind es für das geſchäftstreibende Publikum aber ganz beſonders auch deshalb weil die
Saale Zeitung in m nächſten Umgegend von Halle und namentlich in allen den Ortſchaften ſtark geleſen wird deren Einwohner in Halle ihre Einkäufe zu machen

pflegen
Wir geben untelſtehend bie Verbreitungsliſte unſerer Zeitung vom heutigen Tage nach den Poſt und Eiſenbahncourſen geordnet mit dem Bemerken daß die Originalliſten

zu Jedermanns Einſicht bei uns offen liegen

Welt gen den Se h Die Expedition der Saale Zeitung

J 544 e F 4 4

t rin ch rhftoiche t neP 44 1 4444 14 10 4in 19 r r t D An e u

Transport 2651 Transport 2837 Transport 2531 Transport 937 Transport 1033 Transport 1012
StadtPoſt Halle Saat 4 Seilbronn den 24 5 Thorn ß I Jlberſte d Leipziger Conrs Schweinitz 12Schmalkalden z 4 Gerſtungen 1 elfta r 20 iegenho Langenberg 2 Schken 174 Lauchhammer 12Le er directe 226 Gotha c 4 Burghaun 1 Rothenſchirmbach 17 Vehlefanz küneburgl 2 i is7 Annaburg 12

Beſtelung 194 Eſchwege 4 Heinrichs Wallhauſen 18 Bietz 1Altong Leipzig e 27 SZcrborf 10Schafſtädt 1 165 Straßburg 4 WLimburg 1 Lodersleben 18 Wilsnack Beetzendorf 2 Wurzen 11 Shänewalde 10Kuchſtädt 148 Rehmsdorf 4 Rieneck Rieſtedt 15PDiebingen SBiengrtl Eythra 10 dJeſewitzNietleben 68 LKönigſee z n P Nenwied Donndorf 12 Jachſſchitz 1 Brome Pegan Wückenberg zObereichſtädt 50 Köſtriz u Aachen 1 Gleina II Bergwiz 1 Callehne 2 Meuſelwih 3 8 Dahme 538Holleben 45 Vieſelbach Spangenberg 1 Oldieleben 10 Prenzlau 1 Fritzwalk 2 Dresden 7 Seuterſitz 7Teicha 45 Wetzlar 3 Friedberg I Königerode n 192 Elbing 1 Roſtock 2 Gefell Säüptis 277Quetz 43 Mäals feld KRentwärtshauſen 1 Hehofen Friedeberg 1 Hamburg 2Ortrand 6 Sivenre da
Landbriefträger 42 Gräfentonng Recht AiSchönewerda 9 garotſchit 1 Neuſtadt Magdeburg 2 Gohlis z 5Kirchhain i d L 4Dölau 41 SroßHeringen 3 Frſesas Poß g Exrin Biere Hermedorf 5 TanchaSchlettau 89 Ebeleben 3 Ziegelroda s Hilehne Selzid en Eutritzſch z 5 Senrpits e 4h h Triptis Oberröbling a Helme Srambow 1 Egeln Roſih wie r Senftenberg 4Beeſenſtedt 86 Friedrichroda r 8 Halberſtädler Conrs Reinsdorf 8Greiſswald 1 Hecklingen 2 Strehla e l Sran 2Paſfendorf 19 Hildburghaufen Leubingen 7Ganzow Rätzlingen 2 Borsdorf z FinſterwaldeGehren z Cönnern z 241 Nordhauſen 7Guſew Schuneidlingen 2 Chemnitz Schroda 3Sa 1193 Pösneck Wettin 168 Caſſel 7 Güldenhof Duisburg 2Neu Schönefeld 4 Ruhland 7 3Katzhütte 3Löbejtin 163 iederſtedt 7 Hochzeit Rieder Krüchten 2 Geimma 4 Wendiſch Linda 8Reuden 83 e Alsteben 147 Sann Münden 7 Kreuz 1 Reuwegersleben z 2 Volkmarsdorf z 4 Breslau 3Neuſtadt a/Orla Wallwitz 381 Stollberg a H 6 Kruſchwitz Rheydt 2 Oſchatz 3 Frankfurt a O 3Cours Halle Eiſengch Meiningen 3 Belleben 7 67 Blankenheim g 6 Lauenburg 1 Verden 2 Liudenan z z z 2 Haynau 3
Merſeburg 352 Coburg z 8 Rothenburg aS 64 a nen e Leburg Warsleben I 2 Schmölln 2 l FJhnewrazla v 2
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